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Mit Wasser sorgsam umgehen
Die sommerliche Hitze und Trockenheit 
führte nicht nur zu Ernteeinbußen bei
den Bauern und vertrockneten Rasen-
flächen vor dem Haus. Sie hat mancher-
orts bereits Auswirkungen auf die Trink-
wasserversorgung. 
Auch wenn in unserer Gemeinde noch 
keine unmittelbare Wasserknappheit 
besteht, ersuche ich dennoch alle
BürgerInnen mit Trinkwasser sorgsam
umzugehen. Ein sinkender Grund-
wasserspiegel wirkt sich schließlich auf
alle Brunnen aus. Auch wenn aus dem
eigenen Brunnen noch Wasser gepumpt 
werden kann, kann es für manchen 
Nachbarn schon eng werden. 
So hatte unsere Feuerwehr bereits ei-
nige Trinkwassereinsätze durchzuführen. 
Solche Situationen lassen den Wert 
dieses „selbstverständlichen“ Gutes erst 
erkennen. 

Exkursion
Bei sommerlicher Hitze besuchte eine
Gruppe aus Mitgliedern des Gemein-
derates, des Arbeitskreises Dorfplatz-
gestaltung sowie der Pfarre einige Orte
im Innviertel und in Salzburg um sich
Ideen für die Gestaltung des Ortszen-

Liebe MichaelnbacherInnen!

trums zu holen. Aus den vielen Ein-
drücken wird nun ein für Michaelnbach 
passendes Konzept entwickelt.

Raum für Jugendliche
Seit Beginn der Sommerferien ist der
Jugendraum im ersten Stock des Bau-
hofes geöffnet. Ein Team Jugendlicher 
hat diese Räume umgestaltet und
betreut zu den Öffnungszeiten diese 
Räume für die Jugend unserer 
Gemeinde.

Abschluss der Straßenbauarbeiten
Die Straße am Stefansdorfer Berg 
wurde ebenfalls im Sommer verbreitert 
und neu asphaltiert. Zudem wurde die 
Wasserableitung verbessert.

Nestschaukel für Kindergarten
Mit einer neuen Nestschaukel wurde für 
den Kindergartenspielplatz eine neue 
„Attraktion“ errichtet. 

Verkehrssicherheit
Zur Sicherung des
Schulweges wird bei
der Ortseinfahrt Mich-
aelnbach von Gries-
kirchen kommend 
ein „Smiley“ mit 
Geschwindigkeits-
messung montiert. 
Vor dem Schutzweg 
sollen so die Autofahrer mit rotem 
und grünen Smiley auf ihr Tempo 
hingewiesen werden. 

Wichtige Termine
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Wiederbelebungs-
Weltrekordversuch, 
22. September, Wels

Erntedankfest + 
Jubelpaare, 23. Sept.

„Blick in die Vergan-
genheit“, 25. Sept. 
und 2. Okt., 19 Uhr, VS

Eintragungszeitraum 
Volksbegehren, 
1. - 8. Oktober 

Zivilschutzprobe-
alarm, 6. Okt., 
12 - 13 Uhr

Vortrag „Frauen-
gesundheit“, 9. Okt., 
19.30 Uhr, Volksschule

Familienfotograf 
des Elternvereins, 
20. Oktober, VS

Bäuerinnen-Ausflug, 
23. Oktober

Altkleidersammlung, 
24. Oktober, Bauhof

Fußreflexzonen-
massage-Kurs, 
30. Okt., 6. und 
13. November, VS

Blutspenden, 
15. November, 15.30 - 
20.30 Uhr, Volksschule

Buchausstellung, 
18. November, 09.30 - 
16.00 Uhr, Volksschule

Für Schriftsetzung und  
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr
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Von 1. bis 8. Oktober können folgende drei 
Volksbegehren unterschrieben werden:
• Don´t smoke
• Frauenvolksbegehren
• ORF ohne Zwangsgebühren

Am Gemeindeamt Michaelnbach gelten folgende 
Eintragungszeiten:

Montag, 1. Okt.  von 07.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 2. Okt.  von 07.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 3. Okt.  von 07.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 4. Okt.  von 07.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 5. Okt.  von 07.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 6. Okt.  von 08.00 bis 10.00 Uhr
Sonntag, 7. Okt.  geschlossen
Montag, 8. Okt.  von 07.00 bis 17.00 Uhr

In jeder Gemeinde kann in den jeweiligen Text der
Volksbegehren (inkl. Begründung) Einsicht genom-

Volksbegehren

men werden und die Zustimmung zu 
einem, zu zwei oder zu allen drei Volks-
begehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung mittels Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur
Verfügung gestellten Eintragungs-

formular erklärt werden.
Die Eintragung muss nicht am Gemeindeamt 
erfolgen, sondern kann auch online (mittels Bürger-
karte der Handysignatur) getätigt werden (www.bmi.
gv.at/volksbegehren).

Personen, die bereits eine Unterstützungs-
erklärung für ein Volksbegehren abgegeben 
haben, können für das jeweilige Volksbe-
gehren keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

Die gemeindeeigenen Fischwasserstrecken Krum-
bach, Michaelnbach und Schmidgrabenbach wer-
den zur Verpachtung auf die Dauer von 9 Jahren 
ausgeschrieben. Die Verpachtung erfolgt nur 
gemeinsam für alle 3 Fischwässer. 
Vom Pächter/von der Pächterin sind die Finanzamt-
Abgabe und Grundsteuer von gesamt rd. 50,-- € zu 
tragen. 
Voraussetzung für die Pachtung ist der Besitz einer 
gültigen Fischerkarte seit 3 Jahren.
Der Besatz der Fischwässer hat nach den Weisungen 

des zuständigen Fischerei-Revierausschusses zu 
erfolgen. Eine Unterverpachtung wird ausdrücklich 
nicht gestattet.

Angebote sind bis spät. Freitag, 19. Oktober 2018, 
12:00 Uhr in einem verschlossenen Kuvert beim 
Gemeindeamt einzubringen. Später einlangende 
Angebote werden bei der Vergabe nicht mehr 
berücksichtigt. 

Auskünfte gibt AL Fuchshuber (Tel. 2555-22) 

Fischwasser - Neuverpachtung ab 01.01.2019

Hilfe hat viele Gesichter! - Nicht selten bekommen 
Patienten unzählige Blutkonserven, um zu überleben, 
zum Beispiel bei Unfällen mit hohem Blutverlust.

Wir laden gemeinsam mit dem Roten Kreuz zum 
Blutspenden am Donnerstag, 15. November von 
15.30 bis 20.30 Uhr  in der Volksschule ein. 

Alle Spender müssen 
verpflichtend einen 
Lichtbildausweis mit-
nehmen!

Blutspenden

Wir weisen darauf hin, dass die Waldbrandschutz-
verordnung noch bis 31. Oktober 2018 gilt.
Aufgrund der Trockenheit bitten wir um einen acht-
samen Umgang mit Feuer(stellen), Zigaretten, ...

Waldbrandschutzverordnung



Seite 3

Durch die Altkleidersammlung können gebrauchte 
Kleidung, Schuhe, und andere Textilien einer sinn-
vollen Verwendung zugeführt werden. 
In Michaelnbach können bis Mittwoch, 24. Okt. 2018 
die befüllten Textilsäcke am Bauhof abgegeben wer-
den. Den Textilsack bitte gut verschnüren!

Kleidersäcke sind am Gemeindeamt kostenlos er-
hältlich!

Das gehört in den Kleidersack:
• Damen-, Herren- und Kinderbekleidung in
   sauberem Zustand
• Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, Store und
   Vorhänge
• Unterwäsche jeder Art, Socken paarweise
• Wolldecken, Bettfedern im Inlett
• Schuhe unbedingt paarweise bündeln
• Taschen und Gürtel jeder Art

Das gehört nicht in den Kleidersack sondern in
den Restmüll:
• Nasse Textilien
• Verschmutzte bzw. zerrissene Kleidung
• Matratzen, Teppiche
• Industrie- und Schneiderabfälle

Außerhalb der Altkleidersammlung 
können gefüllte Kleidersäcke
jederzeit beim Kleidercontainer
am Bauhof oder in den Altstoff -
sammelzentren abgegeben wer-
den.

Altkleidersammlung

Illegale Müllablagerungen verteuern oft indirekt die 
Abgaben für die Müllabfuhr. Deshalb weisen wir 
besonders darauf hin, auch den Sammelplatz hinter 
dem Bauhof sauber zu halten.

Wir bitten all jene, die die Abgabe-
möglichkeit für Glas- und Metallver-
packungen beim Bauhof nutzen, auf 
die richtige Mülltrennung zu achten 
bzw. wenn ein Sammelcontainer 
voll sein sollte, den „Müll“ nicht 
neben dem Behälter abzulagern, 
sondern entweder in das nächste 
Altstoffsammelzentrum zu bringen 
oder wieder mit nach Hause zu 
nehmen. 

Um dieses Service der Vor-Ort-Sammlung weiter 
anbieten zu können, weisen wir darauf hin, dass 
auch alle weiteren zu entsorgenden Reststoffe wie 
z.B. Küchengeräte, Geschirr, Fensterglas, Altholz, ...   
gratis in den Altstoffsammelzentren Waizenkirchen, 
Peuerbach, Kallham, Grieskirchen, ... entsorgt 
werden können!

Sauberkeit am Müllsammelplatz

Beim Jugend-Ideenkirtag 2017 wurde von vielen 
Jugendlichen der Wunsch nach einem „überdachten“ 
Treffpunkt  geäußert.  
Gemeinsam mit der Gemeinde und einer Gruppe 
Jugendlicher wurden erste Schritte gesetzt um den 
frei gewordenen Raum im 1. Stock des Bauhofs zu 
adaptieren. 

Am 22. Juli konnte der Jugendraum eröffnet werden. 
Am ersten Nachmittag wurde die Möglichkeit genutzt, 
den Raum gemeinsam zu gestalten.

Ziel des Jugendraumes ist es, einen gemeinsamen 
Treffpunkt für Jugendliche und junge Erwachsene 
zu bilden.

Öffnungszeiten im September und Oktober:
jeden Dienstag sowie Samstag 

von 17- 21 Uhr
Die Öffnungszeiten sind auch am Aushang bei der 
Eingangstür ersichtlich.

Wir freuen uns auf Dein Kommen!

Eröffnung des Jugendraumes
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Dieses Jahr übernahmen wir, Sara Brunnmair und 
Elena Wiesinger, die Betreuung des 4-wöchigen 
Sommerhorts in Michaelnbach.
Nach der ersten Kennenlernwoche folgten drei 
Themenwochen. Viele verschiedene Aktivitäten 
wurden zu den Themen Bienen, Wasser und Farben 
angeboten. 
Ein besonderes Highlight war für die Kinder der 
Besuch bei Familie Krennmair. Dort konnten 
Bienenstöcke betrachtet werden. Zudem wurden 
uns noch die restlichen Tiere der Familie vorgestellt 
und wir wurden mit leckeren Honigbroten und 
Kuchen versorgt. Herzlichen Dank noch einmal für 
den gastfreundlichen Empfang.
Die Krönung der „Wasserwoche“ war eine Wasser-
olympiade. Hier konnten die Kinder ihr Geschick 
unter Beweis stellen und erhielten nebenbei noch 
eine kleine Abkühlung. 
Zum Abschluss war bei einer Schnitzeljagd „Team-
work“ gefragt und nach etwas längerem Buddeln im 
Sandkasten fanden beide Teams den „Schatz“. 

Ferienbetreuung im Sommerhort

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für die tolle 
Erfahrung und die kurzweilige und sehr gute Zusam-
menarbeit.

Sara Brunnmair und Elena Wiesinger

Neue Eindrücke und neue Freundschaften im Sommerhort

Die Sommerbetreuung wurde wieder begeistert von den Kindern besucht. Mit dieser Einrichtung ermöglichen 
wir die Betreuung der Kinder auch in den Ferien. 
Gut geplant wurde der Sommerhort von den beiden frisch gebackenen Pädagoginnen Sara Brunnmair aus 
Michaelnbach und Elena Wiesinger aus Geboltskirchen.
Im März 2019 werden wir erneut eine Umfrage zu den Kinderbetreuungsanliegen starten!

Im Vorjahr wurde die „OÖ Schulveranstaltungshilfe“ 
bereits erweitert, sodass um den Zuschuss ange-
sucht werden kann, auch wenn nur ein Kind an 
einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen 
hat bzw. zwei oder mehr Kinder an einer mehr- 
tägigen - also zumindest 2-tägigen - Schulveranstal-
tung mit einer Nächtigung teilgenommen haben. 
Ab dem kommenden Schuljahr 2018/19 wird 
zusätzlich die Einkommensobergrenze um 
200  Euro erhöht und somit für die Berechnung 
der Einkommensobergrenze der Sockelbetrag von 
1.200 Euro herangezogen. 
Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine 
Erhöhung des Zuschusses: 
2-tägige Schulveranstaltung 50 € (statt bisher 40 €)
3-tägige Schulveranstaltung 75 € (statt bisher 60 €) 
4-tägige Schulveranstaltung 100 € (statt bisher 80 €)  
5-und mehrtägige Schulveranstaltungen 125 € (statt 
bisher 100 €) 

Antragsformulare gibt es am Gemeindeamt Micha-
elnbach bzw. unter www.land-oberoesterreich.gv.at 
(Servicebereich)

Schulveranstaltungsbeihilfe „So werden wir Pflegefamilie!“

Die Kinder- und Jugendhilfe sucht jedes Jahr ca. 
70 Betreuungsfamilien für Kinder. 
Sowohl Familien, die ein Kind 
längerfristig (sogar bis zum 
Erwachsenwerden) auf-
nehmen,  als auch Eltern, 
die Kinder für einen Teil 
der Woche oder einen 
begrenzten Zeitraum be-
treuen, werden gesucht. 
Manchmal kann eine 
Pflegefamilie auch die Her-
kunftsfamilie begleiten und in 
 Krisen (z.B. weil die Mama schwer 
krank ist) das Kind kurzfristig bei sich aufnehmen. 

Wo erhält man nähere Informationen?
•	 Infoveranstaltung der Kinder- und Jugendhilfe 
am 27. September von 18:00 - 20:00 Uhr in 
der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
(Manglburg 14, 4710 Grieskrichen)
•	 www.kinder-jugendhilfe-ooe.at
•	 bei der Kinder- und Jugendhilfe in der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen-Eferding
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.

Am 6. Oktober ist Zivilschutztag! 
Der 1. Samstag im Oktober steht seit vielen Jahren als Symbol für den Zivilschutz-
Probealarm. Der Zivilschutzverband möchte nun diesen Tag zeitgleich dazu 
nutzen, um wichtige Informationen an die Bevölkerung zu bringen.
Wichtig ist es, im Ernstfall vorbereitet zu sein, Gefahr richtig einzuschätzen und ent-
sprechend zu reagieren.
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sprechend zu reagieren.

Der Probealarm erfolgt in dieser Form:
1) Sirenenprobe: 15 Sekunden
2) Warnung: 3 Minuten gleich bleibender Dauerton
3) Alarm: 1 Minute auf- und abschwellender Heulton
4) Entwarnung: 1 Minute gleich bleibender Dauerton

Nutze diesen Tag auch für einen „Stresstest“ 
und überprüfe die Sicherheitseinrichtungen 
im eigenen Haushalt sowie den Lebens-
mittel- und Getränkevorrat.

Für mehr Informationen: OÖ Zivilschutz, Petzoldstraße 41, 4020 Linz, www.zivilschutz-ooe.at
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„Blick in die (eigene) Vergangenheit“
Wer möchte nicht gerne seine Herkunft kennen-
lernen, die eigene (Familien-)Geschichte erfor-
schen, ... 
Eine unabdingbare Fähigkeit ist dabei das Lesen der 
„Kurrent“-Schrift. Dieses wichtige Handwerkszeug 
erleichtert bzw. ermöglicht den Umgang mit schrift- 
lichen Quellen in der Familien- und Heimat-
forschung.
Mit Alfred Wimmer kann jeder die ersten Schritte 
beim Lesen und Schreiben der Kurrent-Schrift wagen 
und auch erste Archivluft schnuppern (Zahlreiche 
Archive sind bereits online besuchbar.). 

Dienstag, 25. September  
und Dienstag, 2. Oktober

Beginn jeweils um 20 Uhr 
Volksschule Michaelnbach

Mitzubringen sind lediglich Schreibsachen (Bleistift, 
Kugelschreiber)

Sammelbestellung Obstbäume, Sträucher, ...
Obst und Beeren aus dem eigenen Garten bieten 
sich als Grundlage für gesunde Ernährung an. Der 
Arbeitskreis Bildung, Talente, Altes Wissen bietet, 
in Zusammenarbeit mit einigen Michaelnbacher 
Vereinen, die Möglichkeit bei der Baumschule 
Raninger (Neukirchen/W.) Bäume und Sträucher zu 
bestellen.
Die Lieferung erfolgt direkt nach Michaelnbach.

Gesunde Gemeinde

Vortrag „Frauengesundheit“
Das Team der Gesunden Gemeinde lädt zu einem 
Vortrag zum Thema „Frauengesundheit“ ein.

9. Oktober, 19.30 Uhr
Volksschule Michaelnbach

Als Referenten begrüßen wir DGKS Martina 
Anezeder und Dr. Adi Leodolter.

„Zaubertrank Muttermilch“ - mit DGKS Martina 
Anezeder, Zert. Stillberaterin
• Was hat Muttermilch mit Brustgesundheit zu tun?
• Wie kann Stillen unsere Gesundheit unterstützen?
• Was sagt die Forschung?

Dr. Adi Leodolter wird einen Streifzug durch 
ausgewählte Themen der Gynäkolgie bieten
Im Anschluss an diesen Streifzug widmet sich Dr. Adi 
Leodolter einzelnen speziellen Themenbereichen, 
die in Punkto Vorsorge und Frauengesundheit 
interessant und wichtig sind.
Natürlich bleibt genügend Platz für Fragen rund um 
weitere frauenärztliche Themen.

Eintritt: freiwillige Spende
Pausenverpflegung durch das Team der Bäuerinnen 
und der Gesunden Gemeinde

Wie bestelle ich ...?
1.	 Sammelbestelllisten und Preisliste kannst du am 
Gemeindeamt holen oder auf www.michaelnbach.at 
downloaden.
2.	 Ausgefüllte Bestellliste bis spätestens 7. Okt. 
am Gemeindeamt abgeben oder einscannen und 
mailen (gemeinde@michaelnbach.ooe.gv.at)
3.	 Am 25. Oktober können die bestellten Pflanzen 
am Bauhof abgeholt werden. (Bezahlung bei 
Abholung)

Bei Fragen zu verschiedenen Sorten ersuchen wir 
Kontakt mit Hrn. Rudolf Raninger aufzunehmen 
(07278/3097)Claudia Mühlböck, Bettina Aichinger und Maria Lehner-Ditten-

berger bilden das Kernteam des Arbeitskreises

Arbeitskreis 
„Bildung, Talente, altes Wissen“

Mit einem Spieleabend im Frühling hat dieser 
Agenda-Arbeitskreis seine „Arbeit“ aufgenommen. 
Beim Ideenkirtag 2017 wurden aus der Bevölkerung  
viele Wünsche zu den verschiedensten Bereichen 
(Baumschnitt, Nähen, Ahnenforschung, uvm., ...) 
geäußert. Zu verschiedenen Themen werden wir 
Weiterbildungsangebote und Aktionen anbieten.
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Wirbelsäulen-Training mit Eli Mal
Ein abwechslungsreiches Übungsprogramm 
mit Aufwärm-, Mobilisations-, Kräftigungs- 
und Dehnungsübungen stärkt den Rücken 
und wirkt vorbeugend bzw. lindernd bei vie-
len Rückenbeschwerden.

Das Wirbelsäulentraining fi ndet ab Montag, 
24. September (12 Einheiten), von 18 - 
19 Uhr, im Turnsaal der Volksschule Micha-
elnbach statt.

Kosten: 72 € pro Person
Anmeldung: Eli Mal (0650/7053709), 
elimal@gmx.at

Skigymnastik für jederMann/Frau / 
Step Aerobic mit Sandra Kaltseis
Ab Mittwoch, 3. Oktober startet Sandra 
Kalteis im Turnsaal der Volksschule -
18:30 Uhr: Skigymnastik für jederMann/Frau
19:30 Uhr: Step Aerobic

Eine Schnupperstunde ist jederzeit möglich!

Kosten: 10 Abende á 60 min/€ 60,00
Anmeldung: Sandra Kaltseis (0660/7612628)
kaltseis.sandra@gmail.comBus zum Weltrekordversuch

Um den aktuellen Weltrekord in gleichzeitiger 
Wiederbelebung zu knacken, werden am Samstag, 
22. September mehr als 12.000 Personen gesucht, 
die sich daran beteiligen.

Jeden Tag sterben in Österreich mehr als 40 Per-
sonen an plötzlichem Herztod - eine sofortige 
Wiederbelebung könnte dies aber in den meisten 
Fällen verhindern.
Als Gesunde Gemeinde unterstützen wir diese 
Initiative mit der auf die Wichtigkeit der Wieder-
belebung aufmerksam gemacht werden soll.
Wir organisieren daher einen Bus zum Welt-
rekordversuch. Die Goldhaubengruppe untersützt 
uns dabei finanziell und so können wir für alle 
Teilnehmer eine Gratis-Busfahrt anbieten.

Abfahrt am Pendlerparkplatz in Michaelnbach:
Samstag, 22. September, 13.30 Uhr
Rückfahrt: ca. 18.30 Uhr

Anmeldung: 
1. für den Weltrekordversuch auf 
    www.handaufsherz.co.at
2. für die Busfahrt am Gemeindeamt Michaelnbach 
    (07277/2555)

Fußreflexzonenmassage 
(3 zusammenhängende Termine)

Das Team der Gesunden Gemeinde lädt am Diens-
tag, 30. Oktober, 6. und 13. Nov. 2018 jeweils von 
19.00 - 21.00 Uhr in der Volksschule Michaelnbach 
zu einem Fußreflexzonenmassagekurs ein.

An diesen 3 Terminen kannst du aufbauend die 
Fußreflexzonen-Massage erlernen. Sie ist eine Art 
der Massagebehandlung, die dem Körper behilflich 
ist, wieder ins Gleichgewicht zu kommen.
Organe und Gelenke werden durch diese Form der
Massage positiv beeinflusst und die Selbst-
heilungskräfte wieder mobilisiert.

Mitzubringen sind: großes Handtuch oder Badetuch,
bequeme Kleidung, Gymnastikmatte und Farbstifte

Kosten: 51 €/Person (für 3 Termine)

Anmeldung bis spät. 15. Oktober bei Cornelia 
Gfellner (0664 / 42 39 712)
Der Kurs findet ab 8 Teilnehmern statt.

Gesunde Gemeinde

Kinderturnen
Mit viel Schwung startet das Kinderturnen im Herbst: 

ab Mittwoch, 26. September 2018
(jeweils 10 Termine)

Gruppe 1: 15.30 bis 16.30 Uhr (Kinder 3-5 Jahre)
Gruppe 2: 16.30 bis 17.30 Uhr (Kinder 6-8 Jahre)

im Turnsaal der VS

Doris Spindler leitet heuer das Kinderturnen. Mit 
zahlreichen Bewegungsspielen wird sie Geschick-
lichkeit, Gleichgewichtssinn und Mut trainieren. 
Doris Spindler wohnt in Tollet und bietet auch in 
Grieskirchen das Kinderturnen an.

Beitrag: 40 € (Bitte beim ersten Termin mitnehmen!)
Mitzubringen sind: Turnkleidung, Turnpatscherl, 
Trinkfl asche 

Anmeldung bei: Susi Pointinger, 
0676/3384926 (telefonisch oder 
über WhatsApp möglich - Name, 
Gruppe, Telefonnummer, Mithilfe 
bekanntgeben)
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Die Märchenwanderung des 
Elternvereins musste aufgrund 
des Regens in die Bücherei 
verlegt werden.

Wo wird die beste Leber-
käsesemmel Österreichs 
produziert? - Gourmetfein

Am Bach entlang war die  
Goldhaubengruppe unterwegs

Mit der Bücherei 
„Auf den Spuren der Bienen“

Kinopremieren und Eis 
zum Schulende gab es 
bei der Raiffeisenbank



Jubiläumsausgabe des Ferienprogramms

Zum 20. Mal fand das Ferienprogramm heuer sta� . Der 
Spaß steht für die meisten Kinder im Vordergrund. O�  ver-

mi� eln die Ferienaktionen aber auch spannende Einblicke in das 
Vereinsleben oder in neue Bereiche.

Wie man auf den zahlreichen Fotos sehen kann, hat es sowohl den 
Kindern als auch den beteiligten Erwachsenen gut gefallen!

Ich bedanke mich bei allen, die sich ein so abwechslungsreiches Programm 
einfallen haben lassen und mitgeholfen haben, diese Einfälle auch umzu-

setzen!
Vielleicht kommt Euch ja im Laufe des Jahres schon etwas unter, das sich 

wieder für eine Ferienaktion eignen würde, dann bi� e gleich aufschreiben, wir 
helfen beim „Ausbrüten“. 

Es wäre schön, auch beim 21. Mal wieder so tolle Aktionen anbieten zu können!

  Goldhaubengruppe
  Gourmetfein 
  ÖVP Michaelnbach
  Raiffeisenbank 
  Seniorenbund 
  Sparkasse 

Wir bedanken uns bei:

  Bücherei
  Bäuerinnen
  ChorALARM
  Elternverein Regenbogen
  Freiwillige Feuerwehr 
  Gesunde Gemeinde

Eure Maria Lehner-Dittenberger

Am Bach entlang war die  
Goldhaubengruppe unterwegs

Nicht Untergehen ist das Motto beim 
Schwimmkurs der Gesunde Gemeinde

„Wasser marsch!“ mit der Feuerwehr
Abgehoben wurde mit
der ÖVP an der 
Skisprunganlage in 
Hinzenbach

Untertauchen mit 
der Sparkasse

Singen und musizieren 
mit dem ChorALARM

Mit den Bäuerinnen wurden 
heimische Lebensmittel verkocht
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Der Elternverein bietet am Samstag, 20. Oktober,  
wieder die Möglichkeit, in der Volksschule professi- 
onelle Familienfotos von Gerald Lugmayr (Foto- 
studio licht.raum) machen zu lassen (Familien-, 
Geschwister- oder Kinderfotos für das Familien-
album, als Weihnachtsgeschenk oder für persönliche 
Weihnachtsgrüße). 

Leistungen
•	 20 Minuten Fotoshooting pro Familie
•	 aus zwei unterschiedlichen Hintergründen  
   (weihnachtlich/neutral) kann ausgewählt werden
•	 Requisiten sind vor Ort vorhanden
•	 Fotos können online (mittels Zugangscode)  
   heruntergeladen bzw. direkt weiterverarbeitet  
   (Leinwände, entwickelte Fotos, etc.) werden.

Kosten
50,00 Euro pro Familie (für Mitglieder)
65,00 Euro pro Familie (für Nicht-Mitglieder)

Verbindliche Anmeldung
ist unbedingt bis 14. Oktober 2018 bei Katharina 
Schmied (0660/7671754) erforderlich, da fixe 
Termine vergeben werden!

„Bitte lächeln!“ beim Familienfotografen

Bitte vormerken, eintragen und anmelden!
Das Bäuerinnenteam ist gerade fleißig am Werken 
um einen interessanten Ausflug für ALLE 
Michaelnbacherinnen (und deren Freundinnen aus 
der Umgebung), ob jung oder alt, zusammen zu 
stellen.

Termin: Dienstag, 23. Oktober 2018
Einladung mit dem genauen Programm erfolgt per 
Postwurf direkt ins Haus!

Seid gespannt- und seid dabei!!!!
Anmeldung bei Margit Obermayr (0664/5132061)

Bäuerinnenausflug

Die Herbstjagden der Michaelbacher Jäger finden 
zwischen Anfang November und  Dezember statt.

Die genauen Termine können ab 
Anfang Oktober auf der Homepage 
www.michaelnbach.at nachgelesen 
werden.

Weiters kann beim Jäger des Vertrauens oder bei 
Jagdleiter Kurt Stieger (0664 4833159) und Gerhard 
Krennmair (0664 8581928) Wildbret küchenfertig 
und vakuumverpackt erworben werden.

Die Jäger bitten um rechtzeitige 
Vorbestellung von Reh, Feldhase oder 
Fasan.

Herbstzeit ist Wildzeit

MAMMA MIA - ein Erlebnis für Aug‘ und Ohr. Mit 
45 musikbegeisterten Damen und Herren startete 
unser Bus am 17. Juli Richtung Linz um das Musical 
mit den Liedern von ABBA zu genießen. 
Alle waren begeistert und somit lasst euch über-
raschen, wo uns die Kulturfahrt 2019 hinführt!

Günther Waldenberger aus Tollet organisiert 
Beratungsgespräche und Kurse für umgeschulte 
Linkshänder.

Die meisten linkshändig veranlagten Kinder schrei-
ben nicht mit Ihrer dominanten Hand. Das passiert, 
weil linkshändige Kinder im Nachahmungsverhalten 
mit der rechten Hand schreiben.

Kontakt und Infos: 0699/11161177, www.gesulh.at 

Angebot für umgeschulte Linkshänder



Seite 11

In den 80er Jahren wurde das Langlaufen in unserer 
Gemeinde immer beliebter. Da entschloss ich mich 
ein Pistengerät zu bauen um im eigenen Ort eine 
Loipe zu spuren. Die Freunde unserer Bürgerrunde 
(Erwin Burg, Hans Humer, Helmut Ecklmayr, 
Gerhard Rumpfhuber und Gerhard Zauner-Mitter) 
konnte ich schnell für mein Vorhaben als Helfer und 
Mitarbeiter gewinnen.
Ein ausgedienter VW Käfer sollte die Basis für 
das Pistengerät sein. Nach dem Entfernen der 
Karosserie wurde beraten, wie weiter vorgegangen 
werden sollte.
Die Bodenplatte des VW wurde seitlich eingekürzt 
und verstärkt. Aus Formrohren wurde eine offene 
Karosserie geschaffen, die anschließend von 
Herbert Wimmer mit Blech verkleidet wurde. Beim 
Motor erfolgte eine Generalüberholung, die Elektrik 
und Beleuchtung wurde erneuert.
Gummibänder verschraubt mit Alu-Vierkantrohren 
ergaben die Laufketten mit 4 Stützrädern auf jeder 
Seite.
Nach ca. 800 Arbeitsstunden war es fertig und die 
erste Testfahrt verlief erfolgreich. Eine verstärkte 
Blechwanne mit Kufen, die am Pistengerät 

angehängt war, zog die Langlaufspuren in den 
Schnee. Bis 2006 war das Loipenspurgerät jeden 
Winter im Einsatz und hat tadellos funktioniert.
Es wurden herrliche Loipen gespurt und Michaeln-
bach war ein Dorado für Langläufer. Aufgrund des  
Schneemangels konnte es in den letzten Jahren aber 
nicht betrieben werden und die lange Stehzeit hatte 
Folgen: eine größere Reparatur wäre notwendig 
gewesen.
Das Gerät zu verschrotten, wäre schade gewesen, so 
habe ich mit dem Besitzer des VW Käfer-Museums 
in Gall (Nähe Seckau in der Steiermark) Kontakt 
aufgenommen. Er war bereit, das Pistengerät im 
Museum auszustellen, somit bleibt es der Nachwelt 
erhalten.
Am Freitag, 20. Juli, wurde das Loipenspurgerät von 
uns nach Gall überstellt.

Das Langlaufen wird in Michaelnbach aber weiterhin 
möglich sein, da die Sportunion, Sektion Langlauf,  
einen Motorschlitten angekauft hat, mit dem bereits 
bei geringer Schneehöhe eine Loipe gespurt werden 
kann.

Manfred Stiller

Aus organisatorischen Gründen nahmen wir Musiker 
heuer an der Marschwertung des Bezirks Schärding 
teil.
Beim Bezirksmusikfest des Musikvereins Riedau 
erreichten wir unter der bewährten Leitung unseres 
Stabführers Bernhard Leßlhumer auch dieses Jahr 
wieder einen ausgezeichneten Erfolg mit 91,05 
Punkten.

Nach der Sommerpause geht es wieder los mit den 
regelmäßigen Proben – auf die wir uns schon freuen!

Erfolgreiche Marschwertung

In´s Museum übersiedelt
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Nachwuchstrainingscamp in Wagrain
Von 12. bis 16. August waren wir mit 42 Kindern auf Trainingslager in 
Wagrain. Das Trainingscamp fand erstmals gemeinsam mit unserer neu 
gegründeten Spielgemeinschaft (mit Peuerbach und Bruck-Waasen) 
statt. 17 Kids aus Michaelnbach,15 Kids aus Peuerbach und 10 Kids 
aus Bruck haben daran teilgenommen.
Wir hoffen natürlich, dass wir dadurch einen kleinen Vorbereitungs-
vorsprung für die Herbstmeisterschaft haben, immerhin wurden 8 Train-
ingseinheiten inkl. Aufbauspiel absolviert. Der Zusammenhalt und die 
Disziplin waren vorbildlich. Das nächste Camp 2019 wurde schon wieder reserviert. 

Wir suchen Nachwuchsbetreuer - Mamas 
und Papas aufgepasst!
Die Volksschul-WM zum Schulende hat gezeigt, 
dass Fußballspielen bei den Kindern hoch im Kurs 
steht - die VS Michaelnach wurde Volksschul-
Weltmeister! 
Es gibt also viele junge Kids in Michaelnbach, die 
gerne Fußballspielen möchten! Um all diesen 
Kindern ein „Training“ zu ermöglichen, suchen wir 
Nachwuchsbetreuer!
Nun also unser Aufruf: Wer kann sich vorstellen 
einmal pro Woche mit den Kindern 1,5 h am Fuß-
ballplatz zu stehen? Trainerausbildung ist vorerst 
keine notwendig. => Etwas Ahnung vom Fußball 
sollte man mitbringen, beim Rest helfen wir mit! 
Eine Kindertrainerausbildung kann jederzeit über 
den Verein gemacht werden, ist aber vorerst nicht 
erforderlich!

Rückmeldung bei Christian Hofinger (0664/4201020)

Sportunion Michaelnbach - Sektion Fußball

Unser neuer Trainer
Hans-Dieter Mirnegg begann seine 
Bundesliga-Karriere 1972/73 bei 
Austria Klagenfurt. Nach drei Saisonen 
bei den Kärntnern wechselte er zum 
SK VOEST Linz, wo er über 100 
Bundesliga-Einsätze absolvierte. 

1979 wechselte er nach Deutschland. Nach zwei 
Jahren beim MSV Duisburg spielte Mirnegg ein Jahr 
in Italien bei Como Calcio. 
Insgesamt absolvierte Didi Mirnegg 244 Bundesliga-
Spiele und erzielte dabei 12 Tore.
15 x trat er für die österreichische Fußballnational-
mannschaft an. 

Einladung zum Schnuppertraining

Wir laden alle Kinder im Alter von 5-10 Jahren 
am Donnerstag, 20. September von 17.30 
bis 18.30 Uhr zu einem Schnuppertraining 
am Fußballplatz ein.

Neues von der Kampfmannschaft 
In den letzten Jahren wurde ein großes 
Augenmerk auf die Ausbildung und Entwicklung 
unserer Nachwuchsspieler gelegt und nun ist 
die Zeit gekommen, wo wir diese jungen Spieler 
auch in der Kampf- und 1B-Mannschaft forcieren 
möchten! 
Dafür konnten wir den ehemaligen österreich-
ischen Nationalspieler Didi Mirnegg als Trainer 
gewinnen. Mit Krisztian Pest als Co – Trainer steht 
den Jungs auch noch ein ehemaliger ungarischer 
Nationalspieler zur Seite, den viele Spieler schon 
seit der U13 kennen.
Natürlich wollen wir die Zahl der nicht in Michaeln-
bach ausgebildeten Spieler auf ein Minimum 
reduzieren!
Derzeit haben wir 20 eigene Spieler zwischen 16 
und 24 Jahren im Kader. Die Einbindung unserer 
jungen Nachwuchstalente in die Kampfmannschaft 
braucht aber auch Zeit und Geduld. Wichtig ist vor 
allem, dass wir Ruhe bewahren und den Spielern 
auch die nötige Zeit geben sich zu entwickeln!  

Unterstütz uns bei diesem Vorhaben und komm zu 
den nächsten Heimspielen:
So.15. September gegen ATSV Schärding 
So 30. September gegen St.Willibald 
So 28. Oktober gegen St.Äegidi
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Der diesjährige Bezirkssporttag der Landjugend  
ging am Samstag, 23.  Juni in der Raiffeisen 
Sportarena in Grieskirchen über die Bühne. Am 
Vormittag wurde gepritscht und gebaggert was das 
Zeug hält. Dabei konnte unser Volleyballteam den 
4. Platz erreichen. Gratulation dazu! 
Am Nachmittag stand für uns Fußball am Programm. 
Insgesamt 11 Mannschaften nahmen an dem Tunier 
teil. Dabei konnten wir unser Können unter Beweis 
stellen und standen am Abend bei der Siegerehrung 
ganz oben am Podium. Herzlichen Glückwunsch 
nochmals an unsere Jungs! 

Sachbücher auf Besuch in der Volksschule
Am 20. Juni verließen die neu angekauften 
Sachbücher für einen Vormittag die Bücherei, um 
sich den Schülern der VS zu präsentieren. Die 
Kinder lernten mit den Begriffen „Inhaltsverzeichnis, 
Register und Glossar“ umzugehen und sie als 
Orientierungshilfe zu verwenden.

Ferien-Leseinitiative
Auch in den Sommerferien wurde fleißig gelesen. 
41  Kinder haben sich an der Leseinitiative des 
Landes OÖ beteiligt und sich einen Stempelpass 

geholt. Alle nehmen an der großen 
Schlussverlosung teil, bei der es 
tolle Bücher zu gewinnen gibt.

Ferienaktion „Den Bienen auf 
der Spur“
Bei der diesjährigen Ferienaktion 
„Den Bienen auf der Spur“ 
zeigten auch die Jüngsten großes 
Interesse an diesem Thema. Bei 
den verschiedensten Stationen wie 

Bienenkerzen drehen, Vorlesen, Bienenschaukasten 
des Imkers Hans Humer beobachten, Quizfragen 
beantworten und Bienenhonig verkosten, wurde 
den Kindern allerlei erklärt und somit die Imkerei 
„schmackhaft“ gemacht.

Bücherherbst mit vielen Neuerscheinungen
Die Bücherei hat nach einer kurzen Sommerpause 
wieder für euch geöffnet und freut sich sehr über die 
zahlreichen Entlehnungen. 

Wir garantieren euch einen bunten Herbst mit vielen 
Neuerscheinungen.

Bereits jetzt Vormerken:
Buchausstellung 

am Sonntag, 18. November 2018,
in der Volksschule, ab 9.30 Uhr

Als Bezirkssieger im Fußball qualifizierten wir uns 
für den Landesentscheid Sport & Fun, der am 
4. August in Sierning stattfand. 
Auch da erbrachten wir eine Spitzenleistung und 
sind stolz auf den 5. Platz. 

Erfolgreiche Teilnahme der Landjugend

Aus der Bücherei
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Seit Frühjahr 2007 bietet die Krebshilfe Oberöster-
reich in Kindergärten ein Hautkrebs-Vorsorgeprojekt 
im Rahmen von „Sonne ohne Reue“ an.
Dabei wird den Kindern in 
spielerischer Form der richtige 
Umgang mit der Sonne näher 
gebracht: im Schatten bleiben, 
eincremen, Hut und Leiberl 
tragen sowie viel trinken und 
Sonnenbrillen aufsetzen.
Die Sonnenfeen, ausgebildete 
Kindergarten-Pädagoginnen, 
bringen diese wichtigen Punkte spielerisch u.a. 
durch das Tupf-Tupf-Tupf-Eincremespiel, eine 
Phantasiereise und das Sonnenlied an die Kinder 
heran. 
Die Kleinen bekommen ein Bilderbuch, eine 
Sonnencreme, einen Expertenausweis und 
Informationen für die Eltern.

Heuer fand das Projekt in fast 140 OÖ. Kindergärten 
statt - darunter auch im Kindergarten Michaelnbach. 
Das Projekt ist für Kindergärten völlig kostenlos.

Für alle Fragen rund um die Krebserkrankung 
und Vorsorgeinformationen gibt es die Krebshilfe-
Beratungsstelle in Wels, wo Mag. Elisabeth Holub-
Landl für persönliche Gespräche mit Patienten, 
Angehörigen und Interessierten zur Verfügung 
steht - kostenlos und anonym.
Sie erreichen die Krebshilfe-Beratungsstelle tele-
fonisch unter 0664/5474707 beziehungsweise unter 
beratung-wels@krebshilfe-ooe.at, www.krebshilfe-
ooe.at

Rene Hackl, Hilpetsberg, hat die  Lehrabschlussprü-
fung zum Maurer mit gutem Erfolg abgeschlossen.

Verena Braid, Am Doktorberg, Matura am BORG 
Grieskirchen

Johannes Huber-Ecker, Pöttinger Straße, Master 
of Science in Engineering (MSc), Studiengang 
Mobile Computing an der FH Hagenberg

Wir gratulieren den Jubilaren!

Aloisia Hackl (85), Hilpetsberg

ohne Foto: August Burgstaller (80), Am Kirchberg

Krebshilfe-Sonnenfeen on Tour

Wir gratulieren!

Roko zu Gast im Kindergarten

Roko kann fliegen und ist auf seinem Handy immer 
erreichbar. Immer dabei hat er auch seinen Koffer, 
in dem sich alles findet, was Roko zum Helfen 
braucht. 
Denn das ist seine Aufgabe: Roko ist die 
Figur des Jugendrotkreuzes, die Kinder-
gartenkinder begleitet, wenn sie lernen, wie 
man Situationen sicher meistert und wie man 
Hilfe holt.
In Michaelnbach lernten die Kindergarten-
kinder, wie man im Notfall Hilfe holt und was 
man bei kleineren Verletzungen macht, ...
Eine Besichtigung des Rot Kreuz-Autos  stand 
natürlich auch am Programm.
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Maria Aichinger (80), Kiesenberg Josef Wimmer (85), Seiblberg

Ernestine Hötzeneder (80), Haus

Anna Vogl (80), Haid

Theresia Aichinger (80), Aichet bei Kiesenberg

Johann Lehner-Dittenberger (85), Schölmlahn
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Die geheimnisvollen Schätze der Natur werden 
heuer beim traditionellen Genussfest am Sonntag, 
7. Oktober 2018, ab 9.30 Uhr im Melodium in 
Peuerbach präsentiert.

Viele weitere Attraktionen laden zu einem Besuch 
des Genussfestes ein:
• Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung
• Mittagstisch
• Kräuterlesung 
• Kochtipps zu regionalen Produkten
• Musikgruppe „Die Gmiatlichen“ am Nachmittag
• Kinderprogramm
• regionaler Standlmarkt
• Modeschau
• Kräuterausstellung 
• große Verlosung 
   des Gewinnspiels
• uvm.

Der Bezirksheimathausverein Grieskirchen, der 
das Kulturama Schloss Tollet führt, feiert in diesem 
Herbst sein 50jähriges Bestandsjubiläum mit einer 
vielfältigen Veranstaltungsreihe.  

Im Rahmen dieses Jubiläums finden zahlreiche 
Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen 
wird: 

Ausflugstipp: Die Ausstellung „Der Hausruck als 
Grenze“ ist noch bis Ende Oktober geöffnet.

50 Jahre Bezirksheimathausverein 
10 Jahre KULTURAMA Schloss Tollet

- unsere Region

Tag des offenen Ateliers

Elke Muckenhumer öffnet anlässlich des Tages des 
offenen Ateliers, am 20. und 21. Oktober, jeweils 
von 12.00 bis 18.00 Uhr ihre Räumlichkeiten in 
Minithal 3, 4712 Michaelnbach.

Musikalische Wanderung in St. Agatha

Der Oberösterreichische Blasmusikverband feiert 
heuer sein 70jähriges Bestehen. Unter dem Motto 
„oberTÖNE“ wird in jedem Bezirk eine Veranstaltung 
organisiert. Der Bezirk Grieskirchen hat sich dazu 
etwas ganz Besonderes überlegt. 
Es wird am 30. September 2018 eine musikalische 
Wanderung in St. Agatha veranstaltet. Entlang des 
Rundwanderweges werden Musikgruppen aus dem
ganzen Bezirk Grieskirchen die Wanderer 
musikalisch erfreuen. 
Es spielen auf: MV Heiligenberg, Brass Bulls, Neu-
markter Eckbengmusi (MM Neumarkt), G’mischter 
Satz (MV Michaelnbach), Zupfinger Bradler (TMV 
Wendling), Altenhofer Dorfmusikanten (MV Alten-
hof), Hausrucker Weisenquartett (MV Hofkirchen).
Der Musikverein St. Agatha sorgt für das leibliche 
Wohl. 
Genaue Informationen finden Sie auf der Homepage 
des Blasmusikverbandes: grieskirchen.ooe-bv.at

„Kräuter, Wildfrüchte & Wurzeln - 
geheimnisvolle Schätze der Natur“


